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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Christoph Blume 19.06. 60 

Kornelia Jacob 29.06. runder 

Marlies Kussmann 03.07. halbrunder 

Jürgen Steinmann 19.07. 80 

Karin Hische 26.07. halbrunder 

Denis Hrassnigg 26.07. 50 

Margrit Brückner 27.07. halbrunder 

Elias Glauche 04.08. 50 

Antje Kiesel 12.08. runder 

Maren Häusler 24.08. runder 

 
… von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich 
zum Nachwuchs, und zwar Christoph und seiner Frau 
Sarah Hische zur Geburt ihres Sohnes Tamme Henri! 
Am 22. Mai 2023 kam Tamme Henri in Gehrden zur 
Welt und Vorstand sowie Abteilungen freuen sich na-
türlich gemeinsam mit den glücklichen Eltern und auch 
Großeltern über den Nachwuchs. 
Viele Jahre war Christoph einer unser Stammspieler 
und Leistungsträger der I. Fußballherrenmannschaft, 
spielt heute noch in der Ü40 und ist auch Trainer im 
Juniorenbereich.  
Mit der Geburt von Tamme Henri wird das Zeitfenster für die Freizeitaktivitäten 
sicherlich etwas enger, aber durch Paula und Mattis, die beiden Geschwisterkinder, 
hat die Familie ja bereits eine gewisse Erfahrung. Wir würden uns natürlich freuen, 
wenn auch Tamme Henri eines Tages die Fußballschuhe für den FCB schnüren 
könnte. Zu diesem Zeitpunkt wollen wir darüber aber noch nicht spekulieren son-
dern wünschen den glücklichen Eltern erst einmal eine wunderschöne Zeit und 
nicht zu viele schlaflose Nächte mit ihrem Nachwuchs. 
 
„Liebe Geburtstagskinder und liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir 
auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und wünschen alles Gute, vor 
allen Dingen Gesundheit und unserem jungen Elternpaar viel Spaß mit dem Nach-
wuchs!“ 
 
Der Vorstand 
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Hallo liebe Mitglieder, Anhänger und Sportbegeisterte des FC Bennigsen, 
wir freuen uns sehr, Euch unseren neuen und eigens für unseren Verein gestalteten 
Fanshop - https://fc-bennigsen.fan12.de/shop/ - zu präsentieren.  
 

Lasst Euch begeistern von der riesigen Auswahl an Artikeln vom Schal bis zur Brat-
wurstzange, vom Strumpf übers Trikot bis zum Hut. Alle diese schönen Dinge sind 
in Anlehnung an unseren Verein designt worden und können sogar von Euch an 
der einen oder anderen Stelle noch individuell z.B. mit Euerm Namen oder Initialen 
versehen werden. 
 

Der FC Bennigsen zeigt Flagge.  
Mit seiner neuen großartigen Kollektion, welche im Übrigen immer wieder aktuali-
siert wird, könnt ihr nun auch unseren Verein repräsentieren. 
 

Wir wünschen Euch viel Spaß beim Stöbern, beim Shoppen und beim Austausch 
mit anderen FCBlern. 
 
Sven Dembski 
2.Vorsitzender FC Bennigsen v. 1919 e.V. 
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Flexi-Bar-Training in der Männer-Seniorengruppe 
Der Flexi-Bar ist ein Trainingsgerät zur Stärkung der Rumpfmuskulatur.  
Als Vorlage dienten Trainingsgeräte aus der Physiotherapie. Hierbei handelt es sich 
um eine ca. 150 cm lange Schwungstange, die aus einem Glasfaser-Kunststoff-Ge-
misch, einem Griff und zwei zylinderförmigen Endgewichten aus Naturkautschuk 
besteht. 
 

Im Sitzen und natürlich auch im Stand bieten sich gute Möglichkeiten, mit dem 
Flexi-Bar den Brust-, Arm- und Schulterbereich sowie die Rücken- und Bauchmus-
kulatur zu trainieren.  
Die Dauer des Einsatzes sowie die Anzahl der Wiederholungen richten sich nach 
der Leistungsfähigkeit der Trainierenden. 
 

Unsere Teilnehmer benutzen dieses Gerät gern. Es bedarf allerdings einer gewissen 
Übung, das Gerät zum Schwingen zu bringen. Aber “Übung macht den Meister“. 
 
Die Männerseniorengruppe trainiert auch mit einer ganzen Reihe von weiteren 
Trainingsgeräten, um ihre Fitness zu erhalten. Und sie hat – wie man sieht – auch 
immer Spaß am Training, das jeweils donnerstags von 14:00 bis 15:00 Uhr in der 
Sporthalle an der Grundschule stattfindet.  
 

 
 

Interessierte können sich gern bei der Abteilungsleitung melden: 
Karin Zierholz,  Tel. 0 50 45 – 06 60 6 oder 
Ursel Joppig,  Tel. 0 50 45 – 65 18 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Marita Gniesmer 
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Solide Ranglistenturniere ohne Bennigser Titelgewinn 
Die Ranglistenturniere, die schon im Juni für die kommende Saison gelten, begin-
nen auf Regionsebene mit zwei Stufen: die Qualifikation sowie die Regionsend-
rangliste, auf der man den Sprung zur Bezirksrangliste schaffen kann. Erfahrungsge-
mäß waren wir auf dem Qualifikationsturnier 
wieder mit einigen Jugendlichen anwesend, 
auch wenn dieses Mal etwas mehr als sonst ter-
minlich verhindert waren.  
Glücklicherweise konnten wir unsere stärkeren 
Spieler dennoch für die Endrangliste nachmel-
den. Insgesamt waren die Leistungen auf der 
Qualifikation durchweg solide, auch wenn wir 
nach ganz oben dieses Mal nicht vorgedrungen 
sind.  
Lasse Pöschl aus unserer Jungen-11-Meister-
mannschaft hat in seiner Altersklasse ein starkes 
Turnier gespielt, am Ende den 3. Platz belegt 
und einen ordentlichen Pokal mit nach Hause 
genommen. Rückrundenneuling Lutz Trepka 
wurde guter Fünfter. 

Lasse Pöschl ist mit seinem Ergebnis sichtlich zufrieden 

 
Leider war Lasse dann bei der folgenden End-
rangliste verhindert. Dafür durften neben Lutz 
noch Justus Bittelbrunn und Emil Scholze bei 
den besten zwölf Spielern der Region mitwir-
ken. Die Drei spielten ein großartiges Turnier 
angesichts dessen, dass sie noch am Anfang ih-
rer Laufbahn stehen. Lutz sicherte sich immer-
hin noch den 8. Platz, Emil mit starker kämp-
ferischer Leistung auf Platz 5 und Justus ver-
fehlte im Top-Trio um Haaresbreite den Titel. 
Der 3. Platz ist für ihn dennoch ein Erfolg. 
 
Ebenfalls bei der Endrangliste am Start waren 
in der Jungen 15 Peter Gandyra und Hendrik 
Schmitt.  
 

Hendrik Schmitt (l.) und Peter Gandyra nach einem langen Turniertag 
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Für Peter lief der Tag zweigeteilt. Während er unglücklich in der ersten Gruppen-
phase alle Spiele verlor und somit klar in die untere zweite Hälfte rutschte, konnte 
er in der darauffolgenden Gruppe alle seine Spiele gewinnen und damit noch den 
8. Platz ergattern. Hendrik zeigte schon von Beginn, dass dieses eines seiner besten 
Turniere sein wird. Lange blieb er ungeschlagen, bezwang dabei mehrere vor ihm 
gesetzte Kontrahenten. Erst der Top-Favorit und spätere Sieger sowie der allerletzte 
Gruppengegner vermochten ihn zu bremsen. Mit 6:2 Siegen und einem tollen 4. 
Platz hat er sich und den FCB gut präsentiert. 
 
Zu guter Letzt traten am Sonntag noch Tim 
Reese bei den Jungen 13 und Lea Dismer bei 
den Mädchen 19 an. 
Tim zeigte vereinzelt die guten Ansätze, wegen 
derer er nun seinen Platz in der 1. Jungen hat, 
doch ließ er seine Gegner zu oft das Spiel be-
stimmen. Manch entscheidendes Spiel ging 
dadurch verloren. Der 9. Platz am Ende ist in 
Ordnung, doch mehr war möglich. 
 
Bei den Mädchen war das Leistungsgefälle in-
nerhalb des Feldes wie so oft auf Regionsebene 
sehr groß. Lea ordnete sich hier in der Mitte 
ein, mittlerweile immer mehr mit Tendenzen, 
auch die stärkeren Spielerinnen zu ärgern.  
Insbesondere verglichen zu ihrer Befürchtung 
am Anfang („ich gewinne heute kein Spiel.“ – 
Am Ende waren es drei!) durfte sie der 6. Platz 
doch zufriedenstellen. 
 

Platz 6 der Region bei den Mädchen 19 für Lea Dismer 

 
Eine direkte Qualifikation zur Bezirksrangliste hat in diesem Jahr kein Bennigser 
Spieler erreicht. Zwei Chancen auf Nachrückerplätze haben wir noch. Das bleibt 
abzuwarten. Die Meisterschaftsturniere stehen für den September an. Zu Saisonbe-
ginn ist dies die nächste Möglichkeit, sich mit der Konkurrenz zu vergleichen. 
 
 
 
 



8 

 

 
 
Heißer Sport in heißer Halle beim Vierertisch-Turnier 
Am 10. Juni fanden sich 17 mutige Jugendliche in der Halle ein, um bei hohen 
frühsommerlichen Temperaturen einen Tischtennis-Marathon an unseren fünf Vie-
rertischen anzutreten. 
 

 
 

Vor Turnierbeginn waren alle Teilnehmer noch frisch und munter. 

 
Insgesamt fünf Stunden sollte das Turnier dauern. Zwar wurden nur zwei Gewinn-
sätze gespielt, doch wurde dies sicherlich mehr als ausgeglichen dadurch, dass es 
nach der Gruppenphase sowohl eine Haupt- als auch eine Trostrunde im doppelten 
K.O.-System gab sowie auch die Doppelkonkurrenz im Doppelt-K.O. erfolgte. Das 
bedeutete, erst bei der zweiten Niederlage ist man ausgeschieden. So schnell kam 
man heute aus der Nummer also nicht heraus. Dafür gab es allerdings reichlich 
Gelegenheit, sich am Buffet zu stärken. Eltern und Jugendliche haben uns erneut 
wieder fleißig versorgt, vielen Dank dafür! 
Das Turnier wurde mit Vorgabe gespielt. Je 100er-Intervall der TTR-Punkte gab es 
einen Punkt für den schwächeren Spieler vor, bis maximal acht Punkte. Gleiches 
galt für das Doppel mit der TTR-Summe. So hatten insbesondere die Favoriten 
kaum ein wirklich leichtes Spiel. 
Von Beginn an zeigten die Jugendlichen vollen Einsatz, mit sehr ansehnlichen Spie-
len für die Zuschauer. Jeder, der selbst einmal am Vierertisch geackert hat, weiß, 
dass es sehr befriedigend ist, die weiße Kugel in langen Ballwechseln immer wieder 
dem anderen auf den Tisch zu schießen. 
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Im Doppel fanden sich unsere beiden Top-Favoriten Julius Straeter und Timon 
Glauche zusammen. Durch ihren hohen Wert mussten sie jedoch in jedem Spiel 
die Maximalpunktesumme vorgeben. Hier ging es direkt ins K.O.-System. Bis zum 
Finale standen sie mehrfach vor dem Aus, konnten sich stets nur im Entscheidungs-
satz durchsetzen. Paul Dix und Titus Grünewald hatten mehrfach die Chance, 
ihnen blieb am Ende dann aber doch nur der 3. Platz. Das Finale selbst war dann 
zum ersten Mal recht deutlich. Tim Reese und Benjamin Krall mussten sich dieses 
Mal glatt geschlagen geben, nachdem sie zu Beginn der Konkurrenz unsere Sieger 
Julius und Timon noch in den Entscheidungssatz zwingen konnten. 
 

 
 

Titus Grünewald und Paul Dix (hinten) als Geheimfavorit am Ende Platz 3 

 
Wer hin und wieder auch mal den Tennisschläger schwingt, hat bei diesem Turnier 
sicherlich einen Vorteil. Das zeigte sich auch in der Trostrunde.  
Unser Youngster Justus Bittelbrunn kämpfte sich trotz noch vorhandenen Größen-
nachteils auf den 3. Platz vor. Hier musste er seinem Bruder Clemens den Vortritt 
lassen, der in einem umkämpften Finale gegen Jakob Piesker mit 2:1 die Oberhand 
behielt. 
Die Form des doppelten K.O. hat es so an sich, dass man zwei Endspiele sieht. In 
beiden Endspielen der Hauptrunde standen sich Julius und Timon gegenüber. 
Beim ersten Mal schickte Timon seinen Kontrahenten noch glatt mit 2:0 auf die 
Verliererseite. Dieser konnte sich jedoch gegen Noah Reichelt mit 2:1 durchsetzen, 
so dass es viele anstrengende Ballwechsel später die Neuauflage gab.  
Plötzlich führte Julius sogar mit 1:0. Es sah gut für ihn aus. Er dachte hoffentlich 
aber nicht daran, dass er sogar zweimal gewinnen musste.  
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Vielleicht wollte erst recht Timon kein weiteres Mal spielen müssen, denn er drehte 
allmählich auf und damit auch das Spiel. In vielen sehenswerten Ballwechseln zeig-
ten sich Ausdauer, Ballgefühl und Augenmaß beider Spieler, doch Timon war oft 
den einen entscheidenden Ball in die Ecke besser. 2:1 hieß es am Ende für ihn. 
 
Nachdem alle gemeinsam abgebaut und aufgeräumt hatten, wurden alle Topplat-
zierten mit Sachpreisen und Pokalen belohnt. Nächstes Jahr findet das Turnier wie-
der für die gesamte Abteilung statt. Alle Erwachsenen dürfen schon einmal an ihrer 
Kondition arbeiten. 
 
Vier Bennigser bei den Landesjahrgangsmeisterschaften 
Alljährlich finden für die jüngeren Turnierspieler die Jahrgangsmeisterschaften statt. 
Unterteilt in drei Altersklassen (U12 / U11 / U10) spielt ein großes Teilnehmerfeld 
von bis zu 40 Kindern mehrere Runden im Schweizer System, das durch die Races 
oder auch unsere Jugend-Vereinsmeisterschaft schon recht bekannt ist. Da seit ei-
niger Zeit leider kein Bezirksentscheid mehr stattfindet, können wir unsere Talente 
direkt für die Landesebene melden. Glücklicherweise findet das Turnier stets in 
Empelde statt, so dass wir diese Gelegenheit gerne nutzen. 
Am Vormittag des 1. Juli ging es also in die riesige Sporthalle, in der insgesamt 28 
Tische standen. Vier Starter hatten wir dieses Jahr dabei. Es muss dazugesagt wer-
den, dass zwar einige sehr starke Jugendliche teilnehmen, die allerbesten des Lan-
des sich jedoch auf die großen offiziellen Turniere beschränken. Somit war es für 
unsere jungen Talente ein guter Mittelweg, die große Atmosphäre mitzubekommen 
und gleichzeitig spielerisch nicht völlig abgeschlagen zu sein. 
 

 
 

v.L.n.R.: Lutz Trepka, Emil Scholze, Justus Bittelbrunn, Finn Kriemelmeyer 
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Die allererste Wettkampferfahrung überhaupt hatte am heutigen Tage Finn Krie-
melmeyer. Er ist der jüngste Zuwachs aus unserer Tischtennis-AG an der Grund-
schule und zeichnet sich durch große Motivation aus. Da machte es ihm auch 
nichts, gegen teils deutlich erfahrenere Gegner bei den U10 zu unterliegen.  
Nichtsdestotrotz spielte er sich hervorragend in den Wettkampf hinein, konnte nach 
sieben Runden sogar zwei Einzel gewinnen und belegte am Ende Platz 17.  
Ein sehr schöner Start in eine hoffentlich lange Tischtennis-Karriere! 
 
In der U11 am Start waren Lutz Trepka, Emil Scholze und Justus Bittelbrunn.  
Mit jedem Jahrgang höher wuchs die Leistungsdichte enorm. So hatten es gerade 
Lutz und Emil mit nur einmal einer Hinrunde Wettkampferfahrung recht schwer. 
Für Emil lief es diesen Tag sehr unglücklich, war er mehrfach knapp an einem Sieg 
dran, unterlag jedoch dann um Haaresbreite in den entscheidenden Ballwechseln. 
Bis zum Ende zeigte er aber einen tollen Einsatz!  
Das entscheidende Bisschen mehr an Glück hatte Lutz, der im vereinsinternen Du-
ell gegen Emil sein Spiel drehte und dazu noch einen weiteren Gegner bezwang. 
Am Ende liefen beide auf den Plätzen 22 und 23 ein. Justus hingegen konnte seine 
sehr gute Form der letzten Wochen bestätigen und hielt gegen die stärkeren Spieler 
des Feldes sehr gut mit. Mit Hendrik Wiese hatte er zudem einen guten Coach, 
der ihn über den Tag begleitete. Mit insgesamt vier Siegen aus sieben Spielen be-
legte Justus einen respektablen 10. Platz. 
 
Der primäre Anspruch an diesem Tag war es, spielerisch mitzuhalten, den Wett-
kampf in einer prall gefüllten Halle anzunehmen und jede Runde und jeden Satz 
mit hohem Einsatz für sich zu nutzen. Auch wenn mancher Schützling sich größeren 
Erfolg gewünscht hätte, kann man aus unserer Sicht dennoch zufrieden sein.  
Die Entwicklung geht weiter. 
 
Wo stehen wir im Jugendbereich? 
Zeit und Wandel schreiten voran. Jede Situation bietet spezielle Herausforderun-
gen, auch im Bereich der Jugendarbeit. Wir haben einen tollen, eingeschworenen 
Kern an Jugendspielern. Hier gilt es, die Gesamtqualität weiter zu steigern, neue 
Talente an die Gemeinschaft heranzuführen sowie in der Spitze gezielt zu fördern, 
auf das wir vielleicht sogar in größerer Zahl über die Bezirksebene hinaus vorstoßen 
können. 
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Aktuell müssen unsere Trainer Moritz Thun und Hendrik Wiese zeitlich bedingt 
kürzer treten. Des Weiteren haben auch die meisten anderen Trainer bisweilen 
berufliche Überschneidungen zu ihrer Trainingszeit. Der ganz normale Gang in ei-
nem Sportverein, mag man sagen. Gleichzeitig wollen wir versuchen, unserem ei-
genen Anspruch gerecht zu werden: Alle Kinder sollen bei uns eine tolle Gemein-
schaft finden sowie die besonders motivierten und talentierten Spieler eine ange-
messene Förderung erhalten. 
 
Daher werden derzeit einige Ideen diskutiert, die bestehende Struktur zu stär-
ken sowie neue Impulse zu setzen. Das beginnt bei simplen, aber effektiven Din-
gen wie einem einheitlicheren Zeitplan bei den Großtrainingstagen wie am Diens-
tag, oder dem jederzeit konsequenten Auf- und Abbau der Tische sowie dem Sam-
meln aller Bälle. Aber auch der innere Schweinehund darf bei allen noch mehr 
herausgefordert werden. Am Ende ist zusätzlich zur Optimierung des Bestehenden 
auch ein Wiederaufleben der verstärkten Förderung in der Spitze im Gespräch. Die 
Ansätze dazu waren in den letzten Jahren durchaus vorhanden, doch fehlte hier 
bislang die Konstanz. Nichtsdestotrotz ist die Entwicklung unserer Jugendlichen un-
ter den bisherigen Bedingungen sowohl auf persönlicher wie spielerischer Ebene 
insgesamt positiv zu sehen. Wir arbeiten eifrig daran, das Gute zu erhalten und zu 
stärken. 
 
Ein Aspekt, der nach langen Jahren allmählich brachliegt, ist unser Mädchen-Be-
reich innerhalb der Jugend. Dass wir nur eine Damenmannschaft aufstellen, ist teil-
weise losgelöst davon, teilweise aber dann eine langfristige Konsequenz des fehlen-
den Nachwuchses. Hier wollen wir wieder aktiv werden. Nachdem die bisherige 
Tischtennis-AG an der Grundschule ein großer Erfolg war und uns eine zweistellige 
Zahl an Neueintritten beschert hat, soll das Konzept der AG erweitert werden, 
heißt: wir bieten an der Grundschule eine zweite AG an, die ausschließlich für 
Mädchen ist.  
Die Erfahrung zeigt, dass die Jungs so eine Schulgruppe oft sehr dominieren und 
dies die Mädchen eher abschreckt. Gleichzeitig aber waren viele Mädchen von un-
serem Rundlauf-Team-Cup zu Jahresbeginn sehr angetan. Das Interesse scheint da 
zu sein. Wenn wir also eine Mädchengruppe dafür begeistern Tischtennis zu spielen 
und – noch besser – anschließend bei uns einzutreten, können wir den Grundstein 
für neue Generationen an weiblichen Talenten legen. 
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Zu guter Letzt standen wir noch vor einer Wahl, beziehungsweise haben wir ihm 
die Wahl gelassen: entweder spielt Timon Glauche für unsere 1. Jungen in der 
Bezirksliga, also eine Liga höher als bisher, oder er entscheidet sich für den Weg, 
bei unseren Nachbarn vom SC Hemmingen-Westerfeld in der Niedersachsenliga 
aufzuschlagen. Dort war in der bestehenden Mannschaft ein Platz freigeworden.  

Seine Entscheidung fiel auf letzteres. Also wird 
Timon in der kommenden Saison in Nieder-
sachsens höchster Jugendklasse antreten!  
Wir haben ihm in beiden Fällen unsere Unter-
stützung zugesichert, also auch mit dieser Ent-
scheidung.  
Timon wird seine Punktspiele in der Jugend für 
Hemmingen bestreiten, bleibt ansonsten aber 
ein „waschechter Bennigser“. Er ist an allen 
sonstigen Jugendaktivitäten bei uns weiter be-
teiligt, insofern sein Zeitplan das zulässt, und er 
spielt kommende Saison zusätzlich fest in un-
serer 4. Herrenmannschaft als Spitzenspieler. 
Wir freuen uns über diesen nächsten Schritt 
und wünschen Timon viel Erfolg dabei! 
 

 

Der nächste Bennigser in der Niedersachsenliga: Timon Glauche 

 
Aufstellung der Tischtennis-Jugend für die kommende Saison 
Leider haben uns wie im Herrenbereich auch beim Nachwuchs Spieler in der An-
zahl von etwa einer Mannschaft verlassen. Bei so vielen aktiven Jugendlichen ins-
gesamt gehört dies wohl jedoch zum normalen Tischtennisbetrieb dazu. Wir haben 
dafür zudem einen großen eingeschworenen Stamm an Jugendlichen, die mit Feuer 
dabei sind. Hinzu kommt, dass die Rückrundenmannschaften nun fest in ihre erste 
richtige Saison starten. Somit kommen wir also immer noch auf beachtliche zehn 
Mannschaften. 
Nicht nur spielt die 1. Jungen 19 auch ohne Timon Glauche und Noah Reichelt 
weiterhin Bezirksklasse, sondern auch bei den Jüngsten sind wir wieder einmal zahl-
reich durch alle Altersklassen vertreten. 
Unsere Mädchen, die lange Zeit bei den Jungen mitgespielt haben, werden nun ab 
sofort in einer reinen Mädchenliga aufschlagen. Somit können wir wieder einmal 
von einer 1. Mädchen 19 sprechen! Möglicherweise nicht nur das, wenn die ge-
plante Mädchen-Tischtennis-AG in der Grundschule Erfolge zeigt und wir allmäh-
lich eine wachsende Anzahl weiblicher Talente in der Halle haben. 
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Pos 1. Mädchen 19 (Kreisliga) QTTR 

1 Sarah Mariß 771 
2 Hanna Kleiner 746 
3 Jana Schulze 742 
4 Jasmin Rohr 791 

Betreuer: Lisa Mariß 

 
Pos 1. Jungen 19 (Bezirksklasse) QTTR 

1 Julius Straeter 1385 
2 Hendrik Schmitt 1206 
3 Peter Gandyra 1152 
4 Tim Reese 1003 

       Betreuer: Jan Pulka / Moritz Thun 

 
Pos 2. Jungen 19 (Kreisliga) QTTR 

1 Jaspar Dismer 1221 
2 Lea Dismer 1050 
3 Miriam Marben 1024 
4 Simon Eggers 1018 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 3. Jungen 19 (Kreisliga) QTTR 

1 Paul Dix 1185 
2 Titus Grünewald 978 
3 Remy Laurenz 970 
4 Felix Hrassnigg 995 

       Betreuer: Robin Hrassnigg 

 
Pos 4. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 

1 Benjamin Krall 918 
2 Jakob Piesker 844 
3 Clemens Bittelbrunn 748 
4 Tim Ullrich - 

Betreuer: Elternbündnis 
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Pos 5. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 

1 Jannis Urban 916 
2 Finn Hoppe 810 
3 Jan Heinrich Maschkowitz 801 
4 Jan Herfried Maschkowitz - 
5 Iven Welschhoff - 
6 Jonathan Soltau - 

Betreuer: Helmut Freimann / Sophie Heyer 

 
Pos 1. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 

1 Justus Bittelbrunn 821 
2 Lasse Pöschl 851 
3 Lutz Trepka 787 
4 Emil Scholze 758 
5 Jesper Dewender 751 

       Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 2. Jungen 13 (Kreisliga (2er)) QTTR 

1 Johann Ketelhake - 
2 Tim Schulze 728 

Betreuer: Miriam Marben 

 
Pos 1. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Felix Wedekind 754 
2 Finn Kriemelmeyer - 

       Betreuer: Noah Reichelt 

 
Pos 2. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 

1 Sam Karl 722 
2 Quinn Balke - 

Betreuer: Noah Reichelt 
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Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2023 und 2024 
Erfahrungsgemäß finden die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen Mitte  
Dezember statt. Das wird noch bekanntgegeben. Die Stadtmeisterschaften finden 
mit hoher Wahrscheinlichkeit an unten genanntem Datum statt. 
 
02. September      Jugend-Vereinsmeisterschaften 
16./17. September     Regionsmeisterschaften 
29. September – 03. Oktober Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
11./12. November     Bezirksmeisterschaften 
06./07. Januar 2024    Stadtmeisterschaften (mutmaßlicher Termin) 
02. – 06. Oktober 2024   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die Saison 2023/2024 steht in den Startlöchern. Ein Damenteam, 9 Herren- und 10 
Nachwuchsteams werden wir ins Rennen schicken – erneut eine stattliche Anzahl, 
auf die wir durchaus stolz sein können. Die Erwachsenen-Teams setzen sich dabei 
wie folgt zusammen: 
 

1. Herren – Landesliga  2. Herren – Bezirksoberliga 
1.1 Holger Pfeiffer  2.1 Christian Busse 
1.2 Lennart Schumann  2.2 Olaf Mindermann 
1.3 Moritz Thun  2.3 Justin Bonhage 
1.4 Jan Pulka   2.4 Marius Klonnek 
1.5 Hendrik Wiese  2.5 Thomas Lemke 
1.6 Arnd Ahlbrecht  2.6 Stefan Berger 
   2.7 Georg Petzold 
   2.8 Philip Bolognesi 

 
 

3. Herren – 1. Bezirksklasse  4. Herren – 2. Bezirksklasse 
3.1 Lara Hoidis  4.1 Timon Glauche 
3.2 Robin Hrassnigg  4.2 Stefan Karl 
3.3 Eugen Beck  4.3 Martin Karlibowski 
3.4 Matthias Joswig  4.4 Christian Lübbers 
3.5 Arne Steinmeyer  4.5 Frank Müller 
3.6 Michael Stach  4.6 Markus Schultz 
3.7 Dennis Horand  4.7 Stefan Brünn 

 
 

5. Herren – Kreisliga  6. Herren – 1. Kreisklasse 
5.1 Anja Stannebein  6.1 Torsten Kuntz 
5.2 Helmut Freimann  6.2 Andreas Heyer 
5.3 Noah Reichelt  6.3 Martin Rückebeil 
5.4 Julius Straeter  6.4 Simon Falk 
5.5 Marek Wiche  6.5 Holger Halvensleben 
5.6 Martin Thun  6.6 Daniel Piesker 
   6.7 Andreas Ochs 
   6.8 Hendrik Schmitt 
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7. Herren – 2. Kreisklasse  8. Herren – 2. Kreisklasse 
7.1 Richard Werner  8.1 Paul Dix 
7.2 Ali Haschemi  8.2 Peter Gandyra 
7.3 Hans-Joachim Hrassnigg  8.3 Bernd Vergin 
7.4 Peter Paasch  8.4 Elias Glauche 
7.5 Roland Kölzer  8.5 Verena Kebsch-Jandel 
7.6 Peter Overheu  8.6 Lea Dismer 
   8.7 Nadine Jurk 
   8.8 Miriam Marben 
   8.9 Helge Hölscher 
   8.10 Kathrin Banse 

 
9. Herren – 4. Kreisklasse   
9.1 Mats Wrage  9.4 Jaime Jurk 
9.2 Michael Schmitt  9.5 Georg Kroth 
9.3 Jens Schütte  9.6 Christoph Blume 

 
„Ja ist denn schon Weihnachten“? – tja, bald!  
Vorher finden dann auch wieder unsere Vereinsmeisterschaften der Erwachse-
nen sowie im Anschluss die traditionelle Weihnachtsfeier statt.  
Notiert Euch deshalb schon einmal den Termin:  
Samstag, den 16.12.2023 
 

 
 

Zahlreiche Aktive der TT-Abteilung 2023 

 
Allen Aktiven wünsche ich eine erfolgreiche Saison, insbesondere aber weiterhin 
ganz viel Spaß bei der schnellsten Rückschlagsportart der Welt! 
 
Holger Pfeiffer 
Abteilungsleiter 
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Fußball-Stadtmeisterschaft 2023 beim FC Bennigsen 
Nach vielen Jahren war der FC Bennigsen mal wieder an der Reihe die Springer 
Stadtmeisterschaft ausrichten zu dürfen. Tatsächlich sind 13 Jahre vergangen, seit 
wir das letzte Mal Gastgeber gewesen sind, somit war die Aufregung und Vorfreude 
auf dieses Event recht groß.  
Der Fußballspielausschuss beschäftigte sich intensiv seit einigen Monaten mit der 
Organisation; denn man wollte schließlich ein tolles Turnier auf die Beine stellen. 
Fußballabteilungsleiter Uwe Dembski und sein Team verteilten den riesigen Auf-
gabenberg und trugen in regelmäßigen Meetings immer wieder ihre Ergebnisse und 
„Wasserstandsmeldungen“ zusammen. Wir waren also gut vorbereitet und es 
konnte losgehen. Was wir jedoch nicht planen und beeinflussen konnten, war das 
Wetter, aber hierzu später mehr.  
 
Los ging es von offizieller Seite im März mit der Auslosung der Gruppeneinteilung. 
Hierzu trafen sich die Vereinsvertreter aller 8 teilnehmenden Mannschaften in un-
serem FCB Clubhaus. Da der SV Mittelrode frühzeitig seine Teilnahme zurückge-
zogen hatte, wurde der freie Startplatz an unsere 2. Herren des FC Bennigsen ver-
geben.  
Petra Schulz war als Losfee auserkoren und 
stellte durch ihre Fortune die jeweiligen 
Gruppen zusammen.  
Wie es der Zufall wollte, landeten dabei tatsäch-
lich unsere beiden Bennigser Teams in der 
Gruppe A zusammen, welche durch den TSV 
Gestorf ergänzt wurde.  
In Gruppe B sollten sich nun die Vereine 
vom FC Eldagsen II, VFV Alvesrode und  
SV Altenhagen miteinander messen dürfen.  
In Gruppe C wurden FC Springe I, SC Alferde  
und SC Völksen gezogen.  
Das Teilnehmerfeld stand nun fest, die  
Werbetrommel wurde gerührt und die Vorbereitungen schritten voran.  
Jens Obluda war fleißig in Sachen Turnierzeitung unterwegs, führte zahlreiche 
Sponsorengespräche und sorgte u.a. auch dafür, dass wir für unsere Veranstaltung 
von der Firma Kilian Gerüstbau eine eigens angefertigte Tribüne auf unser Sport-
gelände aufgebaut bekamen. Es wurden zwei Getränkewagen bestellt, ein Grill-
stand war parat, sowie zahlreiche Steh- und Sitzmöglichkeiten aufgebaut. Die Zu-
schauer sollten sich bei uns in Bennigsen schließlich wohlfühlen und ein 4-tägiges 
Fußballfest genießen können. 
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Dann war es endlich soweit. Der erste Turniertag sollte am 27. Juli mit der Eröff-
nungspartie FC Bennigsen I gegen FC Bennigsen II starten. Leider hatten wir den 
Wettergott nicht auf unserer Seite und die Gruppe A musste sich durch einen ver-
regneten Spieltag kämpfen. Ob es am Wetter lag oder an dem grundsätzlich in den 
Ferien gelegenen Zeitraum, es blieb jedenfalls festzuhalten, dass sich nicht wirklich 
viele Zuschauer auf unserem Vereinsgelände blicken ließen. Das war doch recht 
ernüchternd, ließ aber die Hoffnung auf die folgenden Tage steigen.  
Sportlich gesehen setzte sich unsere 1. Herren souverän als Tabellenerster, gefolgt 
vom TSV Gestorf und unserer 2. Herren durch. Der Einzug in den Finaltag war also 
mit Bennigser Teilnahme zu aller Freude gesichert. Für unsere 2. Herren war es 
trotz sportlicher Unterlegenheit dennoch eine Freude an solch einem Turnier mit-
spielen zu dürfen; denn man hat ja nicht oft die Gelegenheit, vor solch einer Kulisse 
kicken zu können. An dieser Stelle also ein „Dankeschön“ an die Truppe von Trai-
ner Jens Lohe fürs Einspringen und Mitmachen. 
 
Weiter ging es also am darauffolgenden Freitag mit den Spielen der Gruppe B.  
Dieses Mal hatten wir wetterbedingt Glück. Der sommerliche Tag, aber auch die 
zahlreichen Fans aus Richtung Eldagsen ließen nun einen ganz anderen Zuschau-
erandrang fließen. Bei warmen Temperaturen und kalten Getränken konnte man 
tollen Fußball erleben.  
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Nach intensiven Spielen setzte sich als Gruppensieger der SV Altenhagen vor FC 
Eldagsen II und VFV Alvesrode durch. Es war ein wirklich toller Tag, der jedoch am 
Ende ein wenig getrübt wurde durch die Verletzung eines Altenhagener Spielers, 
welches zu einem Einsatz des Rettungswagens führte. Wie wir im Nachhinein er-
fuhren, erlitt der Betroffene einen Schulterbruch. An dieser Stelle senden wir noch-
mals beste Genesungswünsche.  
Schockiert und mitgenommen von diesem Ereignis zog die Mannschaft vom SV Al-
tenhagen ihre Qualifizierung für den Finaltag zurück. Wir zeigten als Organisator 
volles Verständnis und konnten durch Gespräche mit unseren Freunden vom FC 
Eldagsen schnell Ersatz finden. Somit standen nach Tag 2 also die Mannschaften 
vom FC Bennigsen I und FC Eldagsen II für die Finalspiele fest. Gesucht wurden 
jetzt noch die beiden letzten Clubs. 
 

Der Samstag war gekommen und stand im Rahmenprogramm voll und ganz unter 
dem Motto „Kindertag“. Sven Dembski und Andreas Ochs zeigten sich hier ver-
antwortlich und organisierten eine Hüpfburg, Kinderschminken, einen Kinder- 
Kickertisch, eine Torgeschwindigkeitsmaschine und das ein oder andere mehr.  
Udo Schulz und Burce Schneider komplettierten das Team zum Aufbau und rich-
teten die Bühne für einen hoffentlich ereignisreichen und schönen Tag her.  
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Das Wetter war durchwachsen, der Rahmen vorbereitet; es durfte also losgehen. 
Unsere F-Jugendtrainerin Julia Dembski startete mit ihren Kids in ein Vormittags-
training, bevor sich im Anschluss die Herrenmannschaften präsentieren durften.  
 

Etwas überraschend und zu vielerlei Enttäuschung trat der FC Springe nicht mit sei-
ner 1. Herren im Turnier an. Wir als Veranstalter wurden noch, naja auch mehr 
zufällig als gewollt, seitens Vereinsverantwortlichen des FC Springe im Vorfeld dar-
über informiert. Bei dem einen oder anderen Zuschauer stellte sich jedoch Ver-
wunderung ein. Ausschreibungsbedingt sollen alle Vereine ab der Kreisliga abwärts 
ihre ersten Herrenmannschaften in das Turnier entsenden. Der FC Springe I war 
hierzu jedoch nicht bereit und blieb nach wie vor eine entsprechende Stellung-
nahme schuldig. Bedanken wollen wir uns jedoch bei der Springer Zweitvertretung, 
die eingesprungen war und zugleich sehenswerten Fußball geboten hat.  
Sportlich betrachtet holte der SC Völksen den Gruppensieg und zog somit ebenfalls 
ins Finale ein. Als bester Zweitplatzierter ergatterte der FC Springe II vor dem SC 
Alferde den letzten Platz im Teilnehmerfeld des Finaltages. 
 

Wir vom Orga-Team können recht zufrieden sein mit diesem Tag. Dennoch hätten 
wir uns durchaus noch mehr Zuschauer und einen größeren Kinderansturm ge-
wünscht. Bestimmt ist der ein oder andere noch in den Sommerferien verreist ge-
wesen, jedoch mit Sicherheit wäre eine größere Teilnahmebereitschaft möglich ge-
wesen.  
An dieser Stelle muss man sich in Bennigsen schon mal die Frage gefallen lassen, 
ob es Sinn macht, noch Veranstaltungen auszurichten, wenn es so zaghaft ange-
nommen wird. Von vielen der Anwesenden erhielten wir jedenfalls zahlreiches po-
sitives Feedback zur Ausrichtung unseres Kindertages. 
 

Nun war es soweit. Die Finalisten standen fest, der Finalsonntag vor der Tür.  
Bei bestem Fußballwetter bogen wir nun auf die Zielgerade ein. Im ersten Halbfi-
nale des Tages trafen FC Bennigsen I und FC Springe II aufeinander.  
Hier setzten sich die Haus-
herren in einer sehenswerten 
Partie souverän durch und 
zogen als erste Mannschaft 
verdient ins Endspiel ein.  
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Im zweiten Halbfinale standen sich die Teams vom SC Völksen und dem FC 
Eldagsen II gegenüber. Als Sieger dieser Partie gingen die Völksener vom Platz und 
somit war das Finale bestückt. Bevor es jedoch soweit war, schossen im Elfmeter-
schießen noch die Clubs aus Eldagsen und Springe den 3. Platz aus. Hier waren die 
Kicker vom FC Springe II etwas zielgenauer und belegten somit das erste Treppchen 
auf der Siegerempore. 
 

Im Finale standen sich nun unsere Blau-Weißen Bennigser den Grün-Weißen 
Völksenern gegenüber. Aus Bennigser Sicht muss man leider festhalten, dass die 
Gegner etwas mehr Siegeswillen an den Tag legten und sich verdient mit einem 1:0 
Erfolg Springer Stadtmeister 2023 nennen dürfen.  
 

Sichtlich enttäuscht war unser 
Trainergespann um Hendrik 
Scharfen und Marcel Jäkel, 
den Pokalerfolg so knapp ver-
passt zu haben.  
Dennoch konnten sie, über 
das gesamte Turnier hinweg 
betrachtet, mit der Leistung 
ihrer Mannschaft zufrieden 
sein. 
 
 

 

Nach abschließender Siegerehrung, gefolgt 
von Aufräumarbeiten und einen wohlver-
dienten Abschlussgetränk wurde der Sonn-
tagabend eingeläutet und die Veranstaltung 
als beendet erklärt.  
 
Wir blicken glücklich zurück und können 
feststellen, dass wir als Ausrichter einen  
guten Job gemacht haben. Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Helfern, Sponso-
ren und Unterstützern bedanken und hoffen, dass sich alle Gäste bei uns wohlge-
fühlt haben.  
 
Sven Dembski 
2. Vorsitzender 
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Der Stadtmeister 2023 - SC Völksen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Damen vom Kuchenbuffet          Die Herren in „Schwarz“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FC Bennigsen I 
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Aus Sicht der Fußballabteilung 
Nach einem riesen Erfolg als Ausrichter der Fußballstadtmeisterschaft (siehe Be-
richt), hat uns der Alltag der neuen Saison wieder fest im Griff.  
Nach dem Ausscheiden im Kreispokal in der 1. Runde gegen den SC Völksen legte 
unsere 1. Herren einen Traumstart in der 2. Kreisklasse hin. Mit zwei „Böllerschüs-
sen“ in den beiden Auswärtspartien in Springe und Arnum schreckte man die Kon-
kurrenz ganz schön auf. 
 
Dem Auftaktsieg beim Mitaufsteiger FC Springe II mit einem 5:3 Erfolg folgte ein 
nie gefährdeter 5:1 Erfolg in Arnum bei der 2. Mannschaft. Hier wurde ganz deut-
lich, welche Qualität in der neuformierten Mannschaft steckt. Durch die Neuzu-
gänge Maximilian Dettmer, Michael Jarzombek und dem Spielertrainer Hendrik 
Scharfen hat man neben den anderen beiden Torjägern Steven Pronin und Dennis 
Nadojan für diese Klasse schon eine Power im Sturm, die man als gut bezeichnen 
kann. Dazu kommt noch, dass alle Juniorenspieler im Kader der 1. Herren stehen 
und auch schon das ein oder andere Ausrufezeichen gesetzt haben. 
Aus meiner Sicht ist der Kader in dieser Saison, auch mit den Möglichkeiten in der 
Breite der einzelnen Mannschaftsteile, nach dem Abstieg aus der Kreisliga das 
Stärkste, was wir seit dem hatten. Aus meiner Sicht ist der Kader in dieser Saison, 
auch mit den Möglichkeiten in der Breite der einzelnen Mannschaftsteile, nach dem 
Abstieg aus der Kreisliga das Stärkste, was wir seit dem hatten. Es wird abzuwarten 
sein, wie die Entwicklung dieser jungen Truppe weiter geht. 
 

 
 

I. Herrenmannschaft 

 
Von der Entwicklung und den Neuzugängen im Herrenbereich wird auch unsere 
2. Herren um Jens Lohe profitieren, da nicht alle immer in der 1. Herren berück-
sichtigt werden können. 
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Die ersten beiden Spiele verlor man zu Hause im Derby gegen Alvesrode mit 5:1 
und bei der dritten Vertretung in Wennigsen mit 5:3. Hier werden sicherlich auch 
bald die ersten Punkte auf der Habenseite stehen. 
 

 
 

II. Herrenmannschaft 

 
Unsere Ü40 hat sich für die kommende Saison einiges vorgenommen. Man möchte 
am Ende im oberen Bereich der Tabelle dabei sein. Nach einem deutlichen Auf-
taktsieg gegen Eldagsen (7:0) musste man zwar in der 2. Runde im Pokal gegen 
Croatia Hannover eine 3:5 Heimniederlage hinnehmen, die dann aber im Sai-
sonauftakt der Punkterunde gegen Ayyildiz SC mit einem 5:3 Erfolg egalisiert 
wurde. 
 

 
 

Altsenioren Ü40 
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Die Ü 50 geht auch in dieser Spielzeit „auf der letzten Rille“. Die Personaldecke ist 
nicht wirklich größer geworden. Aber dennoch haben unsere OLDIES einen unge-
brochenen Willen, die Saison zu spielen. Gegen den Meisterschaftsanwärter aus 
Egestorf verlor man das 1. Heimspiel mit 5:1 und das 2. Spiel in Badenstedt mit 
3:1.  
 
Alles in allem kann man feststellen, dass Fußball im FC Bennigsen langsam wieder 
zu altem Glanz zurück findet, welches sich auch ganz deutlich im Jugendbereich 
wieder spiegelt. Hier haben wir mit Eldagsen, Völksen und Hüpede tolle Partner 
gefunden, die sich in verschiedenen JSG‘n vereint haben und insgesamt 12 Mann-
schaften betreuen.  
Tolle Trainer, tolle Spieler gepaart mit einigen Eltern, die uns fantastisch unterstüt-
zen, zeigt die Kurve an neuen Mitgliedern der FU-Abteilung steil nach oben. Wenn 
nun noch die ständigen Nörgler und Besserwisser verstummen würden, muss man 
sich um den Fußball und den Nachwuchs keine Sorgen machen, und deshalb 
schauen momentan auch alle im Altkreis nach Bennigsen und erkennen diese sehr 
positive Entwicklung an. 
 
Uwe Dembski 
Abteilungsleiter 
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B-Junioren – Saison 2023/24 
Nachdem die letzte Saison bei den C-Junioren (2008/2009er) zum Ende hin eher 
durchwachsen war, gehen wir mit einer gesunden Portion Optimismus in die kom-
mende B-Junioren Saison!  
Wir haben in unserem starken 2008er Jahrgang nur einen Abgang zu verzeichnen 
und bekommen mit unserem 2007ern jetzt sehr spielstarke Spieler dazu!! Somit 
haben wir einen sehr ausgeglichenen Kader mit 8 Spielern und erhoffen uns, mit 
diesem Kader um die vorderen Plätze mitzuspielen.  
Leider konnten wir, bedingt durch die Ferien, erst recht spät in die Saisonvorberei-
tung gehen. Allerdings wird es den anderen Mannschaften ähnlich gehen wie uns. 
Am 26. August, um 13:00 Uhr hatten wir unser erstes Punktspiel zu Hause gegen 
TUS Wettbergen II. Ein erster Gradmesser für uns! Umso überraschender war, dass 
wir das Spiel mit 10:1 Toren gewonnen haben. Super Leistung!!! 
 

 
  
Wir Trainer freuen uns auf jeden Fall schon sehr auf die kommende Saison. 
 
Sven, Dennis und Hermann 
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F- + E-Junioren 
Nachdem die F-Junioren mit neuem Trainerteam und gerade einmal 7 Kindern in 
die Saison 2022/2023 gestartet ist, haben sich im Laufe des Jahres so viele neue 
Kinder für Fußball begeistern können, dass wir die Saison mit weit über dreißig 
Kindern beendet haben.  
Das Jahr 2022/2023 war für den unteren Jugendbereich also ziemlich erfolgreich. 
Nicht nur, dass wir enorm viel Zulauf hatten, wir konnten auch fast allen Kindern 
ermöglichen, am neu formierten Spielbetrieb des NFV, den Funino Leuchttürmen, 
teilzunehmen. 
 

 
 

F-Junioren Funino 
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Alles in allem, hat es allen Beteiligten sehr viel Spaß bereitet und wir haben voller 
Elan die Planungen für die neue Saison 2023/2024 aufgenommen. 
Aufgrund der Altersstruktur bei den F-Junioren und der großen Anzahl an Kindern, 
können wir nun für die Saison 2023/2024 eine F-Junioren (Jahrgänge 2015/2016) 
und eine E-Junioren (Jahrgänge 2013/2014) stellen.  
 

An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei Benni Thobor und Mounir Chebil 
bedanken, die sich bereit erklärt haben, die E-Junioren zu trainieren. 
 

Auch bei den F-Junioren hat es Änderungen im Trainerteam gegeben.  
Jonathan Krieter und Kristoffer Ochs treten aufgrund ihrer neuen beruflichen Si-
tuation etwas kürzer. „Ich danke euch beiden für die Zusammenarbeit und euer 
Engagement im letzten Jahr!“  
Annalena Luckert und ich werden in Zukunft von Yvonne Frömberg und Fee 
Banse unterstützt. „Auch bei euch möchte ich mich dafür bedanken!“ 
Für beiden Mannschaften ist inzwischen die Saison gestartet.  
Die F-Junioren spielen wie in der letzten Saison Funino Leuchttürme im 3 gegen 3 
Modus. Einige Kinder konnten auch schon erste Erfahrungen bei den oberen F-
Junioren (Funino Spielmodus 5 gegen 5) zusammen mit Kindern aus unserer Spiel-
gemeinschaft mit Hüpede sammeln. 
Die E-Junioren haben in ihrem ersten Spiel den ersten Sieg eingefahren. In einem 
wirklich spannenden Spiel konnten sich Jakob Jaeger, Felix Köpp, Yan Kroh und 
Ella Brock in die Torschützenliste eintragen.  
 

 
 

F-Junioren 

 
 



44 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



45 

 

 
 

 
 

F-Junioren vorm Training 

 
Ich wünsche uns allen, dass es so erfolgreich weitergeht und dass sich die Arbeit 
des letzten Jahres bezahlt gemacht hat. 
 

Julia Dembski 
 

 
 

 



46 

 

 
 

… und beim Altdorffest waren die Fußballer auch vertreten! 
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